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AAnhangg 1.BB  
Standd 1.. Januarr 2024

Vorvertraglichee Informationenn zuu denn inn Artikell 99 Absätzee 11 biss 4aa derr Verordnungg (EU)) 2019/20888 undd Artikell 
55 Absatzz 11 derr Verordnungg (EU)) 2020/8522 genanntenn Finanzproduktenn 

Namee dess Produkts: CCASEE Investt -- Sustainablee Futuree UCITSS ETF 

Unternehmenskennungg (LEI-Code):: 529900A4E023NOED6K066 
 

Nachhaltiges Investitionsziel
 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

☒ Ja ☐ Nein

☐  Es wird damit ein Mindestanteil an nachhalti-
gen Investitionen mit einem Umweltziel ge-
tätigt: 50%

☐  in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch nach-
haltig einzustufen sind

☒   in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie nicht als ökolo-
gisch nachhaltig einzustufen sind

☐  Es werden damit ökologische/soziale Merk-
male beworben und obwohl keine nachhalti-
gen Investitionen angestrebt werden, enthält
es einen Mindestanteil von % an nachhaltigen 
Investitionen

☐  mit einem Umweltziel in Wirt-
schaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

☐  mit einem Umweltziel in Wirt-
schaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

☐  mit einem sozialen Ziel

☒  Es wird damit ein Mindestanteil an nachhalti-
gen Investitionen mit einem sozialen Ziel 
getätigt: 5%

☐  Es werden damit ökologische/soziale Merk-
male beworben, aber keine nachhaltigen In-
vestitionen getätigt

Welchess nachhaltigee Investitionsziell wirdd mitt diesemm Finanzproduktt ange-
strebt?
Ziel der Anlagepolitik ist die Erreichung von Umwelt-, sozialen und gesellschaftlichen Zielen im 
Rahmen der von der UN festgelegten Sustainable Development Goals („SDG“). Diese finden sich 
unter www.undp.org/sustainable-development-goals. Das Hauptaugenmerk liegt auf Unterneh-
men aus Europa, Nordamerika und Asien, die (wie nachfolgend eingehend beschrieben) den 
SDG-Ansprüchen bei der Investmentselektion entsprechen, während ein optimales Gleichgewicht 
zwischen Risiko und Ertrag angestrebt wird, um dadurch einen angemessenen Wertzuwachs in 
der Teilfondswährung zu erzielen. 

Eine nnachhaltigee Investi-
tionn ist eine Investition in 
eine Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung eines 
Umweltziels oder sozialen 
Ziels beiträgt, vorausge-
setzt, dass diese Investi-
tion keine Umweltziele o-
der sozialen Ziele erheb-
lich beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die in-
vestiert wird, Verfahrens-
weisen einer guten Unter-
nehmensführung anwen-
den.

Die EEU-TTaxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das 
in der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist 
und ein Verzeichnis von 
öökologischh nachhaltigenn 
Wirtschaftstätigkeiten ent-
hält. In dieser Verordnung 
ist kein Verzeichnis der so-
zial nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten festge-
legt. Nachhaltige Investiti-
onen mit einem Umwelt-
ziel könnten taxonomie-
konform sein oder nicht.
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Der Teilfonds wird stets zu mindestens 80% seines Vermögens nachhaltige Investments halten. 
Da diese 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen (SDGs) sowohl ökologische als auch so-
ziale Ziele umfassen, ist die Festlegung von spezifischen Mindestanteilen für jeweils ökologische 
und soziale Investitionen im Einzelnen nicht möglich. 

Unsere Engagement Tätigkeiten sind ein direkter Austausch mit Unternehmensvertretern von ak-
tuellen oder möglichen Investments. Diese Gespräche dienen u. a. zur Platzierung konkreter For-
derungen im Sinne einer weitergehenden nachhaltigen Transformation des Unternehmens (Erhö-
hung des SDG-kompatiblen Produktangebots, Verminderung negativer Effekte auf die SDGs, Lö-
sung von Kontroversen etc.). In regelmäßigen Abständen wird überprüft, inwiefern ein Unterneh-
men das Transformationsziel erreicht. Darüber hinaus nutzt das Portfoliomanagement die 
Stimmrechte der investierten Aktienwerte bei den Hauptversammlungen, um die Unternehmen 
an der SDG-Agenda auszurichten und die sozio-ökologischen Interessen der Gesellschaft zu wah-
ren.
Durch die gezielte Geldanlage in Impact Unternehmen im oben beschriebenen Sinne soll deren 
Bewertung am Aktienmarkt gesteigert und ihre Wettbewerbsposition gestärkt werden. Dies soll 
dazu beitragen, dass sich Unternehmen günstiger refinanzieren und damit das eigene Wachstum 
beschleunigen können. Das sollte sich u. a. darin äußern, dass Konkurrenten mit weniger nachhal-
tigem/SDG-kompatiblem Produktangebot zunehmend vom Markt verdrängt werden und die 
Nachhaltigkeitsqualität des Gesamtmarktes angehoben wird.

Über jedes Investment im Portfolio wird ein mehrseitiger Nachhaltigkeits-Report, der sog. „CASE 
Insight“ erstellt. Dieser Report betrachtet das Unternehmen aus nachhaltiger/sozial-verantwortli-
cher Perspektive und stellt den Beitrag zu den 17 SDGs differenziert dar. Darin inkludiert sind auch 
die vorhandenen Informationen über PAIs, um die höchstmögliche Transparenz anzubieten. Die 
Reports werden halbjährlich überprüft und gegebenenfalls angepasst. Die Reports werden unter 
www.case-invest.de/case-insights veröffentlicht.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?
1. Jedes Unternehmen im Portfolio muss im Rahmen der Geschäftstätigkeit oder durch 
besonderes Engagement zur Erreichung mindestens eines oder mehrerer SDGs beitra-
gen. Der Beitrag zu der Erreichung wird anhand der SDG Targets und ihren zugehörigen 
Indikatoren gemessen. (Siehe SDG Targets-Indikatoren www.undp.org/sustainable-deve-
lopment-goals). 

2. Gleichzeitig darf keines der SDGs durch das Unternehmen signifikant negativ beein-
flusst werden. Dieser Einfluss wird ebenfalls an den SDG Targets und Indikatoren gemes-
sen.

Als Datenquellen für die Investmentanalysen werden in erster Linie die unternehmensei-
genen Dokumente (Jahresberichte, Nachhaltigkeitsberichte, etc.) der jeweiligen Zielin-
vestments verwendet. Ergänzend können Informationen und/oder Ergebnisse aus unab-
hängigen Studien, wissenschaftlichen Journals oder anerkannten unabhängigen Zeit-
schriftenartikel in die Analyse miteinfließen. 

3. Für alle Investments des Teilfonds kommen eine Reihe von Ausschlüssen zur Anwen-
dung. Es wird nicht investiert in Unternehmen, die:

Mit NNachhaltigkeits-iindi-
katorenn wird gemessen, 
inwieweit die mit dem Fi-
nanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozia-
len Merkmale erreicht 
werden.
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- mehr als 5% ihres Umsatzes aus Rüstungsgütern und/oder dazugehörigen An-lagen,
Vorprodukten oder Dienstleistungen erwirtschaften

- in irgendeiner Weise Umsätze aus geächteten Waffen (u.a. gem. der Ottawa-Kon-
vention, Oslo-Konvention oder UN-Konventionen) und/oder dazugehörigen Anla-
gen, Vorprodukten oder Dienstleistungen erwirtschaften

- mehr als 5% ihres Umsatzes im Zusammenhang mit der Tabakproduktion, -verarbei-
tung oder -vermarktung und/oder dazugehörigen Anlagen, Vorprodukten oder 
Dienstleistungen erwirtschaften

- mehr als 5% ihres Umsatzes mit dem Abbau von Kohle, Gas oder Öl erwirtschaften
- mehr als 5% ihres Umsatzes mit Verfahren zum Abbau oder Aufbereitung von Öls-

anden erwirtschaften oder Fracking-Technologien anwenden
- schwere Verstöße gegen den UN Global Compact begehen (www.globalcom-

pact.de)
- mehr als 10% ihres Umsatzes aus der Entwicklung oder Erzeugung von gentechnisch 

veränderten Pflanzen, Tieren o. Mikroorganismen erwirtschaften, die in offenen Sys-
temen verwendet werden sollen, oder den Absatz daraus erzeugter Produkte för-
dern. 

- mehr als 10% ihres Umsatzes aus Produktion oder Vertrieb mit Erwachsenenunter-
haltung/Adult Entertainment erwirtschaften. Hierzu gehören beispielsweise Glücks-
spiel oder Pornographie.

- sich unter den Top 100 Einwegplastikproduzenten des „Plastic Waste Makers In-
dex“ (www.minderoo.org/plastic-waste-makers-index/data/indices/producers/) be-
finden.

- Berücksichtigung der definierten PAIs 1,2,3,4,10,14 (siehe Absatz zu nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren)

Die Daten zur Ermittlung der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen („PAI“) stammen 
von Sustainalytics (www.sustainalytics.com). Weiterhin liefert dieser Datenbieter die Da-
ten und Informationen zur Kontrolle der Einhaltung der vor-stehend genannten Aus-
schlüsse.

Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beein-
trächtigung des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?
Im Rahmen des Investmentprozesses wird anhand der SDG Targets und Indikatoren 
überprüft, dass keines der SDGs durch das Unternehmen signifikant negativ beeinflusst 
wird.

o Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren berücksichtigt?
Im Rahmen des Artikel 7 der Verordnung (EU) 2019/2088 werden die sechs fol-
genden nachteiligen Auswirkungen der Investitionsentscheidungen auf Nachhal-
tigkeitsfaktoren aus Anhang 1 der Tabelle I der Verordnung (EU) 2022/1288 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 6. April 2022 berücksichtigt:

- Nr. 1 "Treibhausgasemissionen" (Scope 1, Scope 2, Scope 3, Insgesamt)
- Nr. 2 "CO²-Fußabdruck"
- Nr. 3 "Treibhausgasintensität"
- Nr. 4 "Beteiligung an fossilen Brennstoff Unternehmen"
- Nr. 10 "Verletzungen der Prinzipien des UN Global Compact und der OECD 

Guidelines für multinationale Unternehmen"

Bei den wwichtigstenn nach-
teiligenn Auswirkungenn 
handelt es sich um die be-
deutendsten nachteiligen 
Auswirkungen von Investi-
tionsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäfti-
gung, Achtung der Men-
schenrechte und Bekämp-
fung von Korruption und 
Bestechung.
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- Nr. 14 "Exposure gegenüber kontroversen Waffen (Personenminen, Streu-
munition, chemische oder biologische Waffen)

Die Daten zur Ermittlung der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen („PAI“) 
stammen von Sustainalytics (www.sustainalytics.com). Weiterhin liefert dieser 
Datenbieter die Daten und Informationen zur Kontrolle der Einhaltung der vor-
stehend genannten Ausschlüsse.

o Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Natio-
nen für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?
Einer der vorstehend genannten nachteiligen Nachteiligkeitsfaktoren, die im In-
vestmentprozess berücksichtigt werden, ist Faktor Nr. 11 ("Fehlende Prozesse 
und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen").

WWerdenn beii diesemm Finanzproduktt diee wichtigstenn nachteiligenn Auswirkungenn auff Nachhal-
tigkeitsfaktorenn berücksichtigt?

☒ Ja, im Fonds werden die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen der Investitions-ent-
scheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren aus Anhang 1 der Tabelle I der Verordnung (EU) 
2022/1288 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 6. April 2022 berücksichtigt.
Die folgenden nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren finden im Invest-
mentprozess Berücksichtigung:
- Nr. 1 "Treibhausgasemissionen" (Scope 1, Scope 2, Scope 3, Insgesamt) 
- Nr. 2 "CO²-Fußabdruck" 
- Nr. 3 "Treibhausgasintensität" 
- Nr. 4 "Beteiligung an fossilen Brennstoff Unternehmen" 
- Nr. 10 "Verletzungen der Prinzipien des UN Global Compact und der OECD Guidelines 
für multinationale Unternehmen" 
- Nr. 14 "Exposure gegenüber kontroversen Waffen (Personenminen, Streumunition, che-
mische oder biologische Waffen) 
☐Nein, 

Welchee Anlagestrategiee wirdd mitt diesemm Finanzproduktt verfolgt? 
Ziel der Anlagepolitik des CASE Invest - Sustainable Future UCITS ETF („der Teilfonds“) ist die Er-
reichung von Umwelt-, sozialen und gesellschaftlichen Zielen im Rahmen der von der UN festge-
legten Sustainable Development Goals („SDG“). Diese finden sich unter 
www.undp.org/sustainable-development-goals. Das Hauptaugenmerk liegt auf Unternehmen aus 
Europa, Nordamerika und Asien, die (wie nachfolgend eingehend beschrieben) den SDG-Ansprü-
chen bei der Investmentselektion entsprechen, während ein optimales Gleichgewicht zwischen 
Risiko und Ertrag angestrebt wird, um dadurch einen angemessenen Wertzuwachs in der Teil-
fondswährung zu erzielen.



51

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Aus-
wahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwen-
det werden? 
1. Jedes Unternehmen im Portfolio muss im Rahmen der Geschäftstätigkeit oder durch 
besonderes Engagement zur Erreichung mindestens eines oder mehrerer SDGs beitra-
gen. Der Beitrag zu der Erreichung wird anhand der SDG Targets und ihren zugehörigen 
Indikatoren gemessen. (Siehe SDG Targets-Indikatoren www.undp.org/sustainable-deve-
lopment-goals). 

2. Gleichzeitig darf keines der SDGs durch das Unternehmen signifikant negativ beein-
flusst werden. Dieser Einfluss wird ebenfalls an den SDG Targets und Indikatoren gemes-
sen.

Als Datenquellen für die Investmentanalysen werden in erster Linie die unternehmensei-
genen Dokumente (Jahresberichte, Nachhaltigkeitsberichte, etc.) der jeweiligen Zielin-
vestments verwendet. Ergänzend können Informationen und/oder Ergebnisse aus unab-
hängigen Studien, wissenschaftlichen Journals oder anerkannten unabhängigen Zeit-
schriftenartikel in die Analyse miteinfließen. 

3. Für alle Investments des Teilfonds kommen eine Reihe von Ausschlüssen zur Anwen-
dung. Es wird nicht investiert in Unternehmen, die:

- mehr als 5% ihres Umsatzes aus Rüstungsgütern und/oder dazugehörigen An-lagen, 
Vorprodukten oder Dienstleistungen erwirtschaften

- in irgendeiner Weise Umsätze aus geächteten Waffen (u.a. gem. der Ottawa-Kon-
vention, Oslo-Konvention oder UN-Konventionen) und/oder dazugehörigen Anla-
gen, Vorprodukten oder Dienstleistungen erwirtschaften

- mehr als 5% ihres Umsatzes im Zusammenhang mit der Tabakproduktion, -verarbei-
tung oder -vermarktung und/oder dazugehörigen Anlagen, Vorprodukten oder 
Dienstleistungen erwirtschaften

- mehr als 5% ihres Umsatzes mit dem Abbau von Kohle, Gas oder Öl erwirtschaften
- mehr als 5% ihres Umsatzes mit Verfahren zum Abbau oder Aufbereitung von Öls-

anden erwirtschaften oder Fracking-Technologien anwenden
- schwere Verstöße gegen den UN Global Compact begehen (www.globalcom-

pact.de)
- mehr als 10% ihres Umsatzes aus der Entwicklung oder Erzeugung von gentechnisch 

veränderten Pflanzen, Tieren o. Mikroorganismen erwirtschaften, die in offenen Sys-
temen verwendet werden sollen, oder den Absatz daraus erzeugter Produkte för-
dern. 

- mehr als 10% ihres Umsatzes aus Produktion oder Vertrieb mit Erwachsenenunter-
haltung/Adult Entertainment erwirtschaften. Hierzu gehören beispielsweise Glücks-
spiel oder Pornographie.

- sich unter den Top 100 Einwegplastikproduzenten des „Plastic Waste Makers In-
dex“ (www.minderoo.org/plastic-waste-makers-index/data/indices/producers/) be-
finden.

- Berücksichtigung der definierten PAIs 1,2,3,4,10,14 (siehe Absatz zu nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren)

Die Daten zur Ermittlung der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen („PAI“) stammen 
von Sustainalytics (www.sustainalytics.com). Weiterhin liefert dieser Datenbieter die 

Die AAnlagestrategiee dient 
als Richtschnur für Investi-
tionsentscheidungen, wo-
bei bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise Investi-
tionsziele oder Risikotole-
ranz berücksichtigt wer-
den.
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Daten und Informationen zur Kontrolle der Einhaltung der vor-stehend genannten Aus-
schlüsse.
 
Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unter-
nehmen, in die investiert wird, bewertet? 
Durch die Einbindung des ESG-Ratings von Sustainalytics wird die Unternehmensführung 
als grundlegendes Element mit einbezogen. Hierbei werden einerseits Indikatoren zur 
Bewertung des Managements herangezogen, andererseits wird die Unternehmensfüh-
rung an Events mit Auswirkungen auf die Umwelt und Gesellschaft bewertet. Dies kann 
laut Sustainalytics mit knapp 20% des gesamten ESG-Ratings beziffert werden. 
(https://connect.sustainalytics.com/hubfs/INV/Methodology/Sustainalytics_ESG%20Ra-
tings_Methodology%20Abstract.pdf)

Zudem werden die Unternehmen einer Kontroversen-Überprüfung unterzogen. Diese 
bewertet die Beteiligung von Unternehmen an Vorfällen mit negativen Auswirkungen auf 
Umwelt, Soziales und Governance (ESG).  (https://connect.sustainaly-
tics.com/hubfs/INV/Methodology/Controversies%20Research%20Methodology.pdf)

Weitere essenzielle Faktoren sind der Ausschluss von Unternehmen, die gegen den UN 
Global Compact verstoßen, sowie die Ausübung der Stimmrechte basierend auf unseren 
Grundsätzen und Strategie zur Ausübung von Stimmrechten.

 
Wiee sehenn diee Vermögensallokationn undd derr Mindestanteill derr nachhaltigenn Investitionenn 
aus?? 
 

 
#11 Nachhaltigee Investitionenn umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen. Der Mindestanteil dieser Investitionen beträgt 80%.

#22 Nichtt nachhaltigee Investitionenn umfasst die übrigen Investitionen, die nicht als nachhaltige In-
vestitionen eingestuft werden.

Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel er-
reicht?
Der Teilfonds kann derivative Finanzinstrumente zu Anlage- und Absicherungszwecken 
einsetzen. Derivate werden nicht eingesetzt, um die durch das Finanzprodukt geförder-
ten ökologischen oder sozialen Ziele zu erreichen.

Die VVerfahrensweisenn ei-
nerr gutenn Unternehmens-
führungg umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die Ver-
gütung von Mitarbeitern 
sowie die Einhaltung der 
Steuervorschriften.

Die VVermögensallokationn 
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in be-
stimmte Vermögenswerte 
an. 

Taxonomie-konforme Tä-
tigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der: 
- UUmsatzerlöse, die den 

Anteil der Ein-nahmen 
aus umwelt-freundli-
chen Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die inves-
tiert wird, widerspiegeln 

- IInvestitionsausgabenn 
(CapEx), die die umwelt-
freundlichen Investitio-
nen der Unternehmen, 
in die investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer grü-
nen Wirtschaft 

- BBetriebsausgabenn 
(OpEx), die die umwelt-
freundlichen betriebli-
chen Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die inves-
tiert wird, widerspiegeln.
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Inn welchemm Mindestmaßß sindd nachhaltigee Investitionenn mitt einemm Umweltziell mitt derr EU-
Taxonomiee konform?? 
Das Hauptziel des Fonds ist die Erreichung von Umwelt-, sozialen und gesellschaftlichen Zielen im 
Rahmen der von der UN festgelegten Sustainable Development Goals („SDG“). Daher verpflichtet 
sich dieser Fonds derzeit nicht, einen Mindestanteil seines Gesamtvermögens in ökologisch, nach-
haltige Wirtschaftstätigkeiten gemäß Artikel 3 der EU-Taxonomie-Verordnung (2020/852) zu in-
vestieren. Dies betrifft ebenfalls Angaben zu Investitionen in Wirtschaftstätigkeiten, die gemäß 
Artikel 16 bzw. 10 Absatz 2 der EU-Taxonomie-Verordnung (2020/852) als Ermöglichende- bzw. 
Übergangstätigkeiten eingestuft werden. 
 

Wirdd mitt demm Finanzproduktt inn EU-taxonomiekonformee Tätigkeitenn imm Bereichh fos-
siless Gass und/oderr Kernenergie1 investiert?? 
 
☐  Ja 
☐ In fossiles Gas ☐ In Kernenergie

☒  Nein

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der Investitionen zu sehen, 
die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-
Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie- Konformität in Bezug auf alle 
Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxono-
mie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen um-
fassen.  

Taxonomiekonform: Fossiles 

Gas

0% Taxonomiekonform: Fossiles 

Gas

0%

Taxonomiekonform: Kernener-

gie

0% Taxonomiekonform: Kernener-

gie

0%

Taxonomiekonform (ohne fossi-

les Gas und Kernnergie):

0% Taxonomiekonform (ohne fossi-

les Gas und Kernnergie):

0%

Andere Anlagen: 100% Andere Anlagen: 100%
* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten.

                                           
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung 
des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am 
linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kern-
energie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.

Mit Blick auf die EU-Taxo-
nomiekonformität umfas-
sen die Kriterien für fossi-
less Gas die Begrenzung 
der Emissionen und die 
Umstellung auf erneuer-
bare Energie oder CO2-
arme Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.
 
Ermöglichendee Tätigkei-
tenn wirken unmittelbar er-
möglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen Bei-
trag zu den Umweltzielen 
leisten. 

Übergangstätigkeitenn sind 
Tätigkeiten, für die es noch 
keine CO2-armen Alterna-
tiven gibt und die unter an-
derem Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, die 
den besten Leistungen 
entsprechen.
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und er-
möglichende Tätigkeiten?
Übergangstätigkeiten: 0%
Ermöglichende Tätigkeiten: 0%

 
Wiee hochh istt derr Mindestanteill nachhaltigerr Investitionenn mitt einemm Umweltziel,, diee nichtt 
mitt derr EU-Taxonomiee konformm sind? 
Nachhaltige Investitionen werden bezüglich ihres Beitrags zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der 
Vereinten Nationen (SDGs) geprüft. Da die SDGs sowohl ökologische als auch soziale Themen 
umfassen, ist eine eindeutige Einordnung nicht immer möglich. Der Gesamtanteil nachhaltiger 
Investitionen bezogen auf Umwelt- und Sozialziele des Fonds beträgt daher mindestens 80%.
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxono-
mie konform sind beläuft sich auf 50% 
 
 
Wiee hochh istt derr Mindestanteill ann nachhaltigenn Investitionenn mitt einemm sozialenn Ziel?? 
Nachhaltige Investitionen werden bezüglich ihres Beitrags zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der 
Vereinten Nationen (SDGs) geprüft. Da die SDGs sowohl ökologische als auch soziale Themen 
umfassen, ist eine eindeutige Einordnung nicht immer möglich. Der Gesamtanteil nachhaltiger 
Investitionen bezogen auf Umwelt- und Sozialziele des Fonds beträgt daher mindestens 80%. 
Der Mindestanteil sozial nachhaltiger Investitionen beläuft sich auf 5%
 
 
Welchee Investitionenn fallenn unterr „#22 Nichtt nachhaltigee Investitionen“,, welcherr Anlagezweckk 
wirdd mitt ihnenn verfolgtt undd gibtt ess einenn ökologischenn oderr sozialenn Mindestschutz?? 
Unter "#2 Nicht nachhaltigen Investitionen" fallen Absicherungsinstrumente (Derivate) sowie 
Barmittel. Diese Investitionen werden von einer Nachhaltigkeitsprüfung ausgenommen, sie impli-
zieren insofern keinen ökologischen oder sozialen Mindestschutz.     
 
 
Wurdee zurr Erreichungg dess nachhaltigenn Investitionszielss einn bestimmterr Indexx alss Referenzwertt 
bestimmt?
 

☐  Ja, 
☒  Nein

 
Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich 
im Einklang mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt? 
Es wurde kein Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob der Teilfonds auf die bewor-
benen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist.
 
Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexme-
thode sichergestellt? 
Es wurde kein Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob der Teilfonds auf die bewor-
benen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist. 
 
Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Markt-
index? 

sind nachhaltige In-
vestitionen mit einem 
Umweltziel, die ddiee Kri-
terienn für ökologisch 
nachhaltige Wirt-
schaftstätigkeiten ge-
mäß der EU-Taxonomie 
nichtt berücksichtigen.

Bei den RReferenzwer-
tenn handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt 
die beworbenen öko-
logischen oder sozia-
len Merkmale er-
reicht.
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Es wurde kein Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob der Teilfonds auf die bewor-
benen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist. 
 
Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen wer-
den? 
Es wurde kein Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob der Teilfonds auf die bewor-
benen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist. 

 
 
Woo kannn ichh imm Internett weiteree produktspezifischee Informationenn finden? 
Weiteree produktspezifischee Informationenn sindd abrufbarr unter: www.ethenea.com/esg_doc_tp
 

 


